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Vollversammlung 

 
15.01.2005, 14:00 Uhr 

 
Gasthaus Tschugunow 

 
 
 

 
Tagesordnung: 
 
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den Kommandanten 
  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit             
 3. Genehmigung der Tagesordnung 
 4. Verlesung der Niederschrift der Vollversammlung 2005 
  5. Totengedenken 
  6. Bericht des Schriftführers 
  7. Bericht des Kassenführers 
  8. Bericht zur Kassengebarung 
 9. Entlastung des Kassenführers 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Bericht des Gerätewartes 
12. Bericht des Atemschutzwartes 
13. Bericht des Jugendbetreuers 
14. Bericht des Zugskommandanten 
15. Bericht des Kommandanten-Stellvertreters  
16. Bericht des Kommandanten 
17. Angelobung und Neubeitritte 
18. Beförderungen und Auszeichnungen 
19. Ansprachen 
20. Allfälliges 
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Hauptfeuerwehrmann 
Anton Rothenbuchner 

  

1930 – 2005 
 
unterstützendes Mitglied 
Olga Leitner 

  

1916 – 2005 

 
 
 
 

Wir gedenken unserer 
verstorbenen Mitglieder 
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Sitzungen und Besprechungen 
 
 
Vollversammlung 
  

am 09.01. im Gasthaus Kramer, es haben 58 Mann teilgenommen 
 
 
Abschnittstagung 
 

am 10.03. in Gilgenberg, es nahmen 7 Mann teil 
 
 
Bezirkstagung 
 

am 05.04. in Braunau, es nahmen 7 Mann teil 
 
 
Kommandos itzungen     
 

es haben 3 Kommandositzungen und 4 erweiterte Kommandositzungen stattgefunden 
 
  
Andere Sitzungen/Besprechungen 
 

1  Feuerwehrhaus-Inspektion 
 

2  auswärtige Vollversammlungen  
 

2  Kommandantendienstbesprechungen 
 

2  Gruppenkommandantenbesprechungen 
 

1  Bewerterbesprechung 
 

2  Besprechung Atemschutzwesen  
 

7  sonstige Besprechungen 
 
 
 

 
 

 

 



Freiwillige Feuerwehr Überackern 
Jahresbericht 2005 

Seite 5 

 
 
 

Brandeinsätze 
 

 
 
 
 

13.03..  Hotelbrand   Burghausen, Hotel Glöcklhofer / 14 Mann / 5,5 Stunden 
 

04.04.  Waldbrand   Hochburg, Unterweizberg / 14 Mann / 1 Stunde 
 

04.04.  Böschungsbrand   Salzachufer, Fluß-km 7,0 / 16 Mann / 1,5 Stunden 
 

15.09.  Hackschnitzeltemperaturmessung   Mühltal 3 / 2 Mann / 1 Stunde 
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Technische Einsätze  
 

 
      Bei 4 Brandeinsätzen und 17 technischen Einsätzen wurden von 263 Mann  
      insgesamt 850 Einsatzstunden geleistet. 
  
      Hinzu kommen 6 Taucheinsätze, die von unseren Feuerwehrtauchern für den  
      Tauchstützpunkt Braunau mit einem Aufwand von 76 Stunden geleistet wurden. 
 

Das ergibt eine Gesamteinsatzleistung von 926 Stunden. 
          

02.02..  Bergung von Kraftfahrzeugen   Salzachufer, Fluß-km 6,5 / 9 Mann / 1 Stunde 
 

12.02.  Pumparbeiten   Weng 9 / 8 Mann / 5 Stunden  
 

13.02.  Pumparbeiten   Weng 9 / 4 Mann / 1 Stunde 
 

20.05.  Suchaktion   Salzach / 8 Mann / 4 Stunden 
 

28.05.  Suchaktion   Salzach / 17 Mann / 1 Stunde 
 

23.06.  Verkehrsunfall   Unteradenberger Bezirkstraße / 30 Mann / 2 Stunden 
 

11.07.  Auslaufen von Mineralöl    Überackerner Bezirkstraße / 8 Mann / 1,5 Stunden 
 

16.07.  Freimachen von Verkehrswegen   Unteradenberger Bezirkstraße / 13 Mann / 1 Stunde 
 

17.08.  Wespen   Friedhof / 4 Mann / 1 Stunde 
 

23.06.  Vorbereitung FuB-Einsatz   9 Mann / 2 Stunden 
 

24.06. bis 26.06.   Hochwassereinsatz  (FuB-Einsatz)   Kappl in Tirol / 5 Mann / 68 Stunden 
 

06.09.  Wespen   Kreuzlinden 24 / 4 Mann / 1,5 Stunden 
 

11.09.  Verkehrsunfall    Weilhart-Landesstraße / 25 Mann / 2 Stunden 
 

15.09.  Suchaktion   Salzach – Inn / 5 Mann / 2,5 Stunden 
 

19.11.  Freimachen von Verkehrswegen   Maier Helmbrecht Gemeindestraße / 9 Mann / 1 Stunde 
 

21.11.  Freimachen von Verkehrswegen   Maier Helmbrecht Gemeindestraße / 11 Mann / 1 Stunde
 

30.11.  Verkehrsunfall    Weilhart-Landesstraße / 27 Mann / 2 Stunden 
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Übungs- und Ausbildungsbericht 
 
 
Unser Übungs- und Ausbildungsprogramm gliederte sich in 9 Schwerpunkte: 
 
   # Gruppenübungen 
   # Ausbildungen 
   # sonstige Übungen 
   # Übungen der gesamten Feuerwehr 
   # Übungen mit anderen Feuerwehren 
   # Grundausbildung 
   # Winterschulungen 
   # Vorbereitung für Leistungsbewerbe 
   # Kurse und Lehrgänge 
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Gruppenübungen: 
 

  7  Löschübungen 
  7  technische Übungen 
 
Ausbildungen: 
 

11  allgemeine Ausbildungen 
25  TLF-Ausbildungen 
 
sonstige Übungen: 
 

  5  Wasserwehrübungen 
  7  Tauchübungen 
  2  Atemschutzübungen 
  1  allgemeine Gerätepflege 
  
Übungen der gesamten Feuerwehr: 
 

  1  Übung OMV-Gasstation 
  1  Frühjahrsübung 
  1  Herbstübung 
  2  Zugsübungen 
 
Übungen mit anderen Feuerwehren: 
 

  1  Alarmstufenübung in Überackern 
  1  Übung bei Wacker-Chemie 
  1  Herbstübung in Gilgenberg 
  1  Abschnitts-Atemschut zübung in der AMAG 
  1  Funkübung mit FF Mitternberg, Neukirchen und Schwand in Neukirchen 
  1  Funkübung in Gilgenberg 
 
 
Das ergibt einen Aufwand von 1518 Stunden, die von 676 Mann bei 75 Übungen 
erbracht wurden. 
 
 
Grundausbildung: 
 

Bei 5 Ausbildungsterminen wurden von 15 Mann 27 Stunden geleistet. 
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Winterschulungen: 
 

Zu folgenden Themen wurden Schulungen abgehalten: 
 
Löschkunde, Organisation der FF Überackern, Taktik und Gerätekunde 
 
Das sind 4 Abende, die von 99 Mann mit einem Aufwand von 198 Stunden  
besucht wurden. 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 

So viele Mitglieder haben das Übungssoll in den letzten 5 Jahren erreicht. 
 
 
Vorbereitung für Leistungsbewerbe: 
 

Um die ersehnten Leistungsabzeichen zu erwerben, war eine intensive Vorbereitung 
auf die Landesbewerbe und Abnahmen notwendig: 
 
  9 x für das Funk-Leistungsabzeichen in Silber 
  8 x für das Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Silber 
22 x für das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze  und Silber 
  5 x für das Atemschutz-Leistungsabzeichen in Bronze 
 
Insgesamt wurden bei 44 Vorbereitungen von 288 Mann 936 Stunden geleistet. 
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Leistungsbewerbe 
 

15.04. 1 Mann beim Bewerb um das Funk-Leistungsabzeichen in Silber in Linz  
 

17.-18.06. 14 Zillenbesatzungen beim Landes-Wasserwehrleistungsbewerb  in Steyr 
 

25.06. 1 Aktivgruppe beim Abschnitts-Leistungsbewerb in Ach 
 

02.07. 2 Aktivgruppen beim Bezirks-Leistungsbewerb in St. Peter 
 

08.07. 4 Aktivgruppen beim Landes-Feuerwehrleistungsbewerb in Mauerkirchen 
 

26.11. 2 Trupps bei der Abnahme Atemschutz-Leistungsabzeichen in Braunau 
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Leistungsabzeichen 
 
Funk-Leistungsabzeichen in Silber 
 

Mayrhofer Andreas 
       
Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Silber 
 

König Norbert 
      
Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze  
 

Auer Werner, Biefel Richard, Fellner Erwin, Huber Michael, Messner Gerha rd 
 
Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber 
 

Harweck Robert, Hochreiter Florian, Huber Michael, Mayrhofer Andreas,  
König Norbert und Patsch Alois 
 
Atemschutz-Leistungsabzeichen in Bronze 
 

Bernecker Jürgen, Bichler Klaus, Brunthaler Christian, Harweck Robert, 
Huber Erich und Sohneg Stefan 
       
 

Wir gratulieren unseren Kameraden für das Erreichen 
der Leistungsabzeichen sehr herzlich!  

 
 
Als Bewerter waren tätig: 
 

Wengler Alois als Bewerbsleiter bei den Landes-Wasserwehrleistungsbewerben,  
als Bewerter beim Landes-Feuerwehrleistungsbewerb und bei den internationalen 
Feuerwehrwettkämpfen in Kroatienals sowie als Hauptbewerter bei Leistungs- 
prüfungen Technische Hilfeleistung. 
Wengler Bettina beim Landesbewerb um das Funk-Leistungsabzeichen. 
Mayer Johann jun. be im Landes-Wasserwehrleistungsbewerb. 
Brunthaler Christian bei den Abschnittsbewerben, beim Bezirksbewerb 
und beim Landes-Feuerwehrleistungsbewerb. 
Huber Thomas und Urbanek Andreas bei den Abschnittsbewerben und 
beim Bezirksbewerb. 
Kugler Theodor als Leiter bei den Abnahmen Atemschutz-Leistungsabzeichen. 
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Lehrgänge und Seminare 
 
Zugskommandanten-Lehrgang 
 

Mayrhofer Andreas 
 

Atemschutz-Lehrgang 
 

Harweck Robert 
 

Technischer Lehrgang 1 
 

Mayrhofer Andreas 
 
Kommandanten-Weiterbildungs -Lehrgang 
 

Kugler Theodor 
 
Schiffsführer-Weiterbildungs-Lehrgang 
 

Harweck Michael, Priewasser Ferdinand jun. und Novak Roland 
 
Lehrgang für Lehrgangsleiter Grundlehrgang, Bewerterlehrgang THL, 
Führungsseminar ÖBFV und Katastrophenseminar für Führungskräfte  
 

Wengler Alois 
 

Katastrophenseminar für Führungskräfte  
 

Wengler Alois 
 
Taucherlager 
 

Bernecker Jürgen 
 
Wasserdienst-Grundausbildung des Bezirkes in St. Peter 
 

Huber Michael und König Norbert 
 

Lotsenausbildung mit der Polizei in Überackern und Ach 
 

Bichler Josef, Bichler Michael, Brunthaler Christian, Fellner Wolfgang,  
Harweck Helmut, Huber Alfred, Huber Hermann, Huber Michael, Laufenböck     
Thomas, Mayer Johann jun., Messner Gerhard, Novak Roland, Patsch Alois, 
Rothenbuchner Anton, Spitaler Alois, Strini Thomas und Urbanek Andreas 

 
Als Ausbildner waren tätig: 
 

Kugler Theodor und Wengler Alois bei den Grundlehrgängen in Riedersbach,  
Wengler Bettina bei den Funklehrgängen in Riedersbach, Mayer Johann jun. 
und Wengler Alois bei der Wasserdienst-Grundausbildung des Bezirkes in St. Peter. 
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Ausrückungen 
 

01.05. 34 Mann  Florianiamt  
 

22.05. 31 Mann  Feuerwehrfest in Gilgenberg 
 

29.05. 17 Mann  Fronleichnamsprozession 
 

02.07. 22 Mann  Begräbnis Rothenbuchner Anton 
 

12.06. 12 Mann  Feuerwehrfest in Niedergottsau 
 

03.07. 20 Mann  Feuerwehrfest in St. Peter 
 

04.08. 6 Mann  Begräbnis Leitner Olga 
 

04.09. 25 Mann  Feuerwehrfest in Ranshofen 
 

18.09. 17 Mann  Erntedankfest 
 

 
 
 

Sonstige Ausrückungen und Tätigkeiten 
 

24.04. 7 Mann  Frühschoppen FF Schwand 
 

08.-09.07. 4 Mann  Lotsendienst beim Landesbewerb in Mauerkirchen 
 

22.07. 30 Mann  Bewerbs-Abschlussfeier 
 

03.09. 6 Mann  Bootsfahrt mit Gemeinderat 
 

01.-02.10. 32 Mann  Feuerwehrausflug 
 

19.11. 2 Mann  Taucher-Ausflug zur BF München 
 

03.12. 26 Mann  Übungsabschlussessen im Gasthaus Kramer 
 

Gratulationen zu den runden Geburtstagen 
 
 
 

Veranstaltungen 
 

15.05. Feuerwehr – Frühschoppen im Feuerwehrhaus  
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Feuerwehrjugend 
 

09.01. 7 Mann  Vollversammlung 
 

02.04. 8 Mann  Erprobung 
 

09.04. 4 Mann  Wissenstest in Munderfing 
 

04.06. 5 Mann  Abschnittsbewerb in Hart / Pischelsdorf 
 

25.06. 3 Mann  Abschnittsbewerb in Ach 
 

02.07. 2 Mann  Bezirksbewerb in St. Peter 
 

08.07. 2 Mann  Landesbewerb in Mauerkirchen 
 

27.08. 8 Mann  Radausflug nach Haiming / Niedergottsau 
 

22.10. 8 Mann  Badeausflug zum Aquapulco in Bad Schallerbach 
 

14.12. 10 Mann  Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend 
 

21.12. 10 Mann  Friedenslichtübergabe in Burghausen 
 

24.12. 9 Mann  Friedenslichtverteilung in Überackern 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Jugendgruppe nach der Friedenslichtverteilung am 24.12.2005 
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Feuerwehrfachliche Ausbildung: 
 

Wissenstestvorbereitungen 
 

Ausbildungsinhalte: Allgemeinwissen, Organisation der Feuerwehr, Wasser- 
führende Armaturen,  Verkehrserziehung, Erste Hilfe und Gefährliche Stoffe 
 
Bewerbsvorbereitungen 
 
 
Schwimmen, Sport und Spiel  
 
     
Jugendbetreuer 
 
Jugendbetreuerbesprechungen 
 
 
Gesamtstunden der Jugendarbeit:   1247 h 

 
 
 
Jugend-Leistungsabzeichen: 
 
Erprobung zum Wissenstest 
 

1. Stufe:  Huber Markus 
3. Stufe :  Ammerer Andreas, Esterbauer Ralph und Mühlegger Benjamin 
 
Wissenstestabzeichen 
 

in Bronze:  Ammerer Andreas, Esterbauer Ralph und Mühlegger Benjamin 
 
Jugendfeuerwehr-Leistungsabzeichen 
 

in Bronze :  Huber Markus   



Freiwillige Feuerwehr Überackern 
Jahresbericht 2005 

Seite 16 

 
 
 

Bericht des Gerätewartes 
 

Gerätebetrieb 
 

Tanklöschfahrzeug:   1439 km gefahren, 86 Betriebsstunden 
 

Löschfahrzeug:   2232 km gefahren 
 

Motorzillen:        29 Betriebsstunden 
 

Einbaupumpe TLF:   16 Betriebsstunden 
 

TS-Fox:      7 Betriebsstunden 
 

Generator TLF:   14 Betriebsstunden 
 

Generator LF:     9 Betriebsstunden 
 

Generator Feuerwehrhaus:    3 Betriebsstunden 
 

Gesamter Kraftstoffverbrauch:  1116 Liter Diesel 
        276 Liter Normalbenzin 

 
Reparaturen und Wartung 
 

  25 Stunden      Wartung Feuerwehrhaus 
 

  72 Stunden      Wartung Kraftfahrzeuge und Geräte 
 

    8 Stunden      Wartung Zillen, Trailer und Zubehör 
 

126 Stunden      Wartung WC-Wagen 
 

231 Stunden      Reinigung Feuerwehrhaus 
 

  25 Stunden      Reinigung Fahrzeuge und Geräte 
 

295 Stunden      Anfertigung u. Einbau neuer Geräte in KFZ u. Feuerwehrhaus 
 

  39 Stunden      Besorgungen 
 

    3 Stunden      Tanken 
 

  83 Stunden      Funk und Sirene, 52x Sirenenprobe, 1x Zivilschutzalarm+Erhebung 
 

  65 Stunden      Listenführung Inventar / EDV / Foto 
 

  26 Stunden      Besprechungen 
 

  56 Stunden      sonstige Arbeiten 
 
Gesamt: 1054 Stunden 
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Folgende Geräte und Ausrüstungsgegenstände wurden 2005 von  
der Feuerwehr bzw. der Gemeinde angeschafft: 

 
Einsatzgeräte 
 

Universal-Gullydichtkissen 
Kunststoff-Benzinkanister 
Ladeerhaltung Boot 
Akkus für Helmlampen 
Akku-Ladestationen für Feuerwehrhaus und Löschfahrzeug 
 
Einsatzbekleidung 
 

44 Stk. Einsatzjacken Modell Wels  
2 Stk. Einsatzoverall 
 
Atemschutz 
 

TÜV-Überprüfung von Atemluftflaschen 
Lackierung von 12 Stk. Atemluftflaschen auf EU-Norm 
 
Lagerung der Gerätschaften 
 

Tore und Elektroinstallationsmaterial für Aussenlager 
Holzzillenauflager mit Kettenzug und Laufschiene 
 
Alarmzentrale 
 

Digitales Warn- und Alarmierungssystem, Wetterstation 
 
Schulungsraum 
 

Laminiergerät, Papierschneidgerät 
 
Reinigung 
 

KFZ-Reinigungsmittel, Aktivschaummittel 
diverse Reinigungsmittel für Feuerwehrhauspflege 

 
Sonstiges 
 

Abschluss der WC-Wagen Sanierung 
Bau eines Transport-Hilfsauflegers 
diverse Werkzeuge, Hilfsmittel zur Pflege und Erhaltung der Gerätschaften 
verschiedene Gerätschaften für Küche und Frühschoppen 

 

         



Freiwillige Feuerwehr Überackern 
Jahresbericht 2005 

Seite 18 

 
 
 

Atemschutz 
 
 
Einsätze: 
 

15.05. Hotel Glöcklhofer, Burghausen  
 

2 Trupps 
   

Übungen: 
 

17.04. Frühjahrsübung Patsch Haus 
 

2 Trupps 

07.05. Alarmstufenübung Binder 
 

2 Trupps 

17.05. Übung Holzhütter 
 

1 Trupp 

11.06. Abschnitts-Atemschutzübung AMAG 
 

4 Mann 

12.07. Übung Gemeindeamt 
 

1 Trupp 

19.07. Übung Pumphaus 
 

1 Trupp 

23.08. Übung Feuerwehrhaus 
 

2 Trupps 

18.10. Übung Druschhalle 
 

1 Trupp 

30.10. Herbstübung Gilgenberg 
 

1 Trupp 

07.11. Atemschutz-Besprechung 
 

15 Mann 

08.11. Übung Wimmer Klaus 
 

1 Trupp 

4 x Vorbereitung Atemschutz-Leistungsprüfung 
 

je 2 Trupps 

26.11. Atemschutz-Leistungsprüfung in Braunau 
 

2 Trupps 

08.12. Atemschutz-Strecke in Burghausen 
 

2 Trupps 

22.12. Atemschutz-Strecke in Braunau 
 

1 Trupp 
 
Wartung: 
 

AS-Masken gereinigt und geprüft        62 Stück  40 Stunden 
Atemschutzgeräte überprüft     42 Stück  16 Stunden 
Atemluftflaschen füllen   124 Stück  56 Stunden 

 
Gesamtaufwand des Atemschutzgerätewartes:  112 Stunden 

 
Zum 31.12.2005 hat die Freiwillige Feuerwehr Überackern 16 ausgebildete  
und untersuchte Atemschutzgeräteträger. 
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Stundenaufstellung 
  

       926  Einsatzstunden 
 

2.997   Übungen, Schulungen, Kurse, Bewerbe 
 

1.247  Jugendarbeit 
 

1.166  Gerätewartung, Atemschutzwartung 
 

   481  Sitzungen, Besprechungen 
 

   356  Ausbildner und Bewerter    
 

   583  Ausrückungen 
 

   820  sonstige Tätigkeiten 
      

   634  Veranstaltungen 
      

1.209  Kommandant, Kommando 
 

         10.419 Gesamtstunden 
 
 
 

Mitgliederbewegung 
 
Esterbauer Laurenz ist von der Jugendgruppe in den Aktivstand übergetreten. 
 

Pfaffelmoser Johann und Wimmer Albert wechselten vom Aktivstand zur Reserve. 
 

Mitglied der Reserve Rothenbuchner Anton ist am 27.05.2005 verstorben. 
 
 
Die Feuerwehr hat mit Stand vom 31.12.2005 
 

aktive Feuerwehrmänner     76 
 

Männer der Reserve    25 
 

Jungfeuerwehrmitglieder      4 
 
gesamter Mitgliederstand 105 
 
unterstützende Mitglieder    63 
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Angelobungen 
 

angelobt wurde Huber Michael 
 
 
 
 

Beförderungen 
 

zum Feuerwehrmann 
 

Huber Michael 
       
zum Oberfeuerwehrmann 
 

Fellner Wolfgang, König Norbert und Strini Thomas 
  
 
 
 

Auszeichnungen 
 

Bezirks -Verdienstmedaille II. Stufe 
 

Urbanek Andreas 
 
25-jährige Dienstmedaille 
 

Harweck Alois jun. 
  
Dankesurkunde für 70 Jahre Mitgliedschaft 
 

Leitner Michael 
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   Niederschrift über die Vollversammlung am 09.01.2005 im Gasthaus Kramer 
  

Kommandant Theodor Kugler eröffnet um 14:02 Uhr die 113. Vollversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Überackern. Er begrüßt die 58 anwesenden Mitglieder. Als Ehrengäste darf Kugler sehr 
herzlich willkommen heißen: Bürgermeister Horst Patsch, Abschnittsfeuerwehrkommandant Brandrat 
Josef Kaiser, Frau Vize-Bürgermeister Inge Haider, alle anwesenden Gemeinderäte, Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Johann Pfaffelmoser, Ehrenmitglied und  Ehren-Hauptamtswalter Konsulent Karl Harner, 
Postenkommandant Abteilungsinspektor, Karl Stöckl, Obmann der Soldatenkameradschaft Erich Huber, 
Ehren-Komma ndanten Josef Spitaler sowie die Ehrendienstgrade und ausgeschiedenen Kommando-
mitglieder Georg Scheinast, Hermann Huber, Alois Winterer, Gerhard Huber, Alfred Asen, Josef Novak, 
Johann Mayer und Josef Bichler. Einen ganz besonderen Gruß richtet er an die Jugendgruppe. 
Entschuldigen ließen sich Feuerwehrkurat Pater Jeremias, der später kommt, und Bezirksfeuerwehr-
kommandant Oberbrandrat Alois Wengler. 
Als 2. Punkt stellt Kdt. Kugler die Beschlussfähigkeit der Vollversammlung fest.  
Als 3. Punkt gibt es keine Einwände und Ergänzungen zur Tagesordnung. Diese ist somit genehmigt. 
Kdt. Kugler beantragt den Tausch der Tagesordnungspunkte 14 und 15, dies wird einstimmig genehmigt. 
Als 4. Punkt wünscht niemand die Verlesung der Niederschrift über die Vollversammlung vom Vorjahr. 
Als 5. Punkt erheben sich die Versammelten zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder. 
Als 6. Punkt verliest Schriftführer Roland Novak den Tätigkeitsbericht 2004. 
Als 7. Punkt berichtet Kassenführer Manfred Fellner über die Kassengebarung der Kameradschaftskasse 
sowie die Ausgaben der Gemeinde 2004. 
Als 8. Punkt berichtet Rechnungsprüfer Klaus Bichler, der zusammen mit Karl Leitner die Kamerad-
schaftskasse überprüfte, von einer äußerst korrekten Kassenführung und bittet um die Entlastung des 
Kassenführers. 
Als 9. Punkt wird Kassenführer Manfred Fellner und das Kommando von der Vollversammlung 
einstimmig entlastet. 
Als 10. Punkt werden als neue Rechnungsprüfer Jürgen Bernecker und Gerhard Huber gewählt. 
Als 11. Punkt bringt Gerätewart Richard Biefel den Gerätewartbericht 2004. 
Als 12. Punkt verliest Atemschutzwart Stefan Sohneg den Atemschutzbericht 2004. 
Als 13. Punkt berichtet Jugendbetreuer Andreas Mayrhofer über die Jugendarbeit im Jahr 2004. 
Als 15. Punkt bringt Kommandant-Stellvertreter Thomas Huber den Bericht über die Übungs- und 
Ausbildungstätigkeit 2004. 
Als 15. Punkt blickt Zugskommandant Andreas Urbanek in das Übungs- und Bewerbsjahr 2005 aus.  
Als 16. Punkt bringt Kommandant Theodor Kugler seinen Bericht vor. 
17. Punkt: Angelobt wird Michael Huber. Es gibt keine Neubeitritte. 
18. Punkt: Zum Feuerwehrmann wird Michael Huber, sowie zum Oberfeuerwehrmann Wolfgang Fellner, 
Norbert König und Strini Thomas befördert.  
Die 25-jährige Dienstmedaille erhält OLM Alois Harweck jun. Für besondere Verdienste im 
Feuerwehrwesen wird BI Andreas Urbanek mit der Bezirks-Verdienstmedaille 2. Stufe ausgezeichnet. 
E-HBM Michael Leitner bekommt eine Dankesurkunde für 70 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr Überackern. 
19. Ansprachen:  
Postenkommandant Karl Stöckl begrüßt die Versammlung. Stöckl erinnert sich an die Vollversammlung 
vor zwei Jahren, als er die Zusammenlegung von Gendarmerie und Polizei ankündigte. 
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Diese wurde im Dezember beschlossen und nun geht es an die Umsetzung. In den unteren Strukturen wird 
sich dadurch mehr oder weniger nichts ändern. Auf mittlerer und oberer Ebene wird es viele Änderungen 
und Zusammenlegungen geben. Die Ansprechpartner für die Feuerwehren ändern sich nicht und die 
Zusammenarbeit wird weiter so gut funktionieren. In diesem Jahr wird auch wieder eine Lotsenausbildung 
stattfinden. Zum Abschluss gratuliert Stöckl den Beförderten und Ausgezeichneten. 
Bürgermeister Horst Patsch will nach seiner Begrüßung seine Ausführungen darauf beschränken, 
„Dankeschön“ zu sagen. Die besten Grüße richtet er von Amtsleiter Helmut Harweck aus, der derzeit im 
Krankenhaus ist. Patsch sagt, an den 8.700 geleisteten Stunden erkennt man, wie engagiert und motiviert 
die Feuerwehrkameraden von Überackern sind. Das erfüllt ihn als Bürgermeister mit Freude, wenn man 
sieht wie engagiert und aktiv hier gearbeitet wird. Er hat sich bei der Frühjahrs- und Herbstübung selbst 
vom Ausbildungsstand der Mitglieder überzeugen können. Besonders freut es ihn, dass das abgelaufene 
Jahr unfallfrei über die Bühne gegangen ist. Er dankt dem Kommando für die professionelle 
Berichterstattung sowie die verantwortungsvolle Budgetverwaltung. Konsulent Karl Harner dankt er für 
seine Arbeit an der Feuerwehrchronik. Patsch spricht Jugendbetreuer Andreas Mayrhofer ein großes Lob 
für seine Jugendarbeit aus, und bittet ihn, auch weiterhin so aktiv die Jugend zu betreuen. Sein Vorsatz für 
das Jahr 2005 ist, dass er ein mal im Monat zu den Übungstagen kommt um den Kontakt mit den 
Mitgliedern zu pflegen. Er bittet das Kommando, auch weiterhin so vorausschauend zu planen und spricht 
die Ersatzbeschaffung für das Löschfahrzeug an. Patsch gratuliert den Beförderten und Ausgezeichneten 
und wünscht der Versammlung alles Gute und ein unfallfreies Feuerwehrjahr. 
Brandrat Kaiser begrüßt die Versammlung und überbringt die besten Grüße von Bezirkskommandant 
Wengler, der aus terminlichen Gründen leider nicht an der Versammlung teilnehmen kann. Die von den 
Funktionsträgern vorgetragenen Berichte zeigen ein Bild von der Arbeit im vergangenen Jahr, die mit viel 
Fleiß und dem damit verbundenen Zeitaufwand für die Feuerwehr, für die Gemeinde und die Sicherheit der 
Gemeindebürger erbracht wurde. Er gratuliert den Ausgezeichneten und Beförderten sowie den 
Kameraden, die im Vorjahr ein Leistungsabzeichen erhielten. Das neue Atemschutz-Leistungsabzeichen 
soll im kommenden Jahr ein zusätzlicher Ansporn sein.  Diese Leistungsprüfung ist eine wesentliche  
Aufwertung und Intensivierung des Atemschutzwesens. Kaiser bedankt sich besonders für die 
Einsatzleistung bei der Suchaktion auf der Salzach sowie für die Bereitstellung der Möglichkeit zur 
Abhaltung des Schiffsführer-Weiterbildungs-Lehrganges. Eine sehr gute Arbeit im Bezirks-
feuerwehrkommando wird von Kdt. und HAW Kugler für das Atemschutz- und Gerätewesen gemacht und  
er dankt ihm für sein Engagement. Er spricht auch den Bewertern und Ausbildnern einen Dank aus. 
Nachdem nun schon seit mehreren Jahren das Thema WAS (Warn- und Alarmsystem) ansteht, kommt nun 
Bewegung in die Sache. Die Firma Center-Funk will die Umrüstung nun rasch durchziehen, bisher wurden 
neun Bezirke umgerüstet. Vom Bezirksfeuerwehrkommando wurde dazu eine Arbeitsgruppe gebildet. 
Damit soll ein von Anfang an gut funktionierendes System geschafft werden. Wichtig dafür ist aber auch, 
dass alle Vorarbeiten durch die Feuerwehr rechtzeitig erledigt werden. Kaiser hofft, die Umrüstung in 
unserem Bezirk im ersten Halbjahr 2005 abgeschlossen werden kann. Ein sehr wesentliches Ereignis im 
Bezirk wird der Feuerwehr-Landesleistungsbewerb in Mauerkirchen sein. Ziel soll es sein, dass jede 
Feuerwehr eine Aktivgruppe und wenn möglich auch eine Jugendgruppe schickt. Als letzten Punkt spricht 
Kaiser noch die EDV an. Durch die Errichtung der einheitlichen Mailadressen funktioniert der 
Informationsaustausch jetzt viel besser. Kaiser wünscht allen für das Jahr 2005 ein gutes Gelingen. 
20. Punkt: Allfälliges, es gibt keine Wortmeldungen. 
Zum Abschluss bedankt sich Kommandant Theodor Kugler bei allen für den Besuch der Vollversammlung, 
die geleisteten Aktivitäten und wünscht alles Gute für das Jahr 2005. 
Er schließt um 15:50 Uhr die 113. Vollversammlung mit unserem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten 
zur Wehr“. 




